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Aggression allerorten

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

das Jahr 2014 neigt sich dem Ende. Damit wünscht 
man sich, dass die Zeit der Besinnlichkeit und Ruhe, 
der Harmonie, Muße und Freude einkehrt. 

Doch was passiert stattdessen? Stress, Hektik und Aggression rücken in den 
Vordergrund. Offensichtlich wird das im Straßenverkehr so empfunden, wie 
mehrere aktuelle Befragungen zeigen. Nach einer repräsentativen Umfrage 
der Versicherung DA Direkt glauben 35 % der Antwortenden, dass Verkehrs-
teilnehmer hinter dem Lenkrad in der Vorweihnachtszeit viel gereizter sind. 
17 % regen sich über Baustellen auf, 30 % sind der Meinung, dass wegen den 
vielen Baustellen keine gute Reiseplanung möglich ist. 
Im Vergleich scheinen deutsche Autofahrer aber dennoch relativ friedlich 
zu sein, wie eine andere Erhebung zeigt. 75 % der britischen Autofahrer wur-
den bereits von anderen mit aggressiven Gesten belegt, 73 % von anderen 
absichtlich blockiert. In Deutschland lagen diese Werte „nur“ bei 43 % be-
ziehungsweise 62 %. 
Als besonders bedrohlich werden übrigens Fahrer leistungsstarker Fahrzeu-
ge wahrgenommen, aber auch die Farbe spielt eine große Rolle, wie eine 
ADAC-Beobachtung informiert. Bei schwarzen Autos denken 43,5 % der Be-
fragten, dass hier ein aggressiver Fahrer hinterm Lenkrad sitzt. Nur 9,7 % 
haben bei silbernen Fahrzeugen diesen Eindruck. In einer repräsentativen 
Umfrage der Apotheken-Umschau monieren 78 % von über 2000 befragten 
Männern und Frauen über 14 Jahren die Rücksichtslosigkeit im Straßenver-
kehr. Etwa 66 % haben den Eindruck, dass sich immer weniger Menschen 
an die Verkehrsregeln halten. Fast 37 % halten den Straßenverkehr inzwi-
schen für so gefährlich, dass man seine Kinder am besten mit dem Auto zur 
Schule bringt. Schätzungen der Polizeigewerkschaft gehen davon aus, dass 
ein Drittel aller Verkehrsopfer auf aggressives Verhalten im Straßenverkehr 
zurückgehen. 
Läuft die Gesellschaft Gefahr in Egoismus und Verrohung abzudriften? Er-
hebungen dieser Art regen zum Nach- und Umdenken an – nicht nur in der 
Adventszeit. 

Mit vorweihnachtlichen Grüßen, Ihr

Thomas Seidenstücker, Chefredakteur VKU
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